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„ 
Berlin, 2. Juli. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Profeſſor Dr. phil. Schindler am Joachimsthalſchen Gymnaſium zu 
Berlin, dem Polizei⸗Lieutenant Mondorff zu Berlin und dem Erſten 
Sekretär und Bureauvorſteher Kroſchel bei der Provinzial⸗Feuer⸗Societäts⸗ 
Direktion zu Poſen den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; den Ober⸗ 
Telegraphen⸗Aſſiſtenten a. D. Ahlsdorff zu Kaſſel, bisher zu Dortmund, 
Donike zu Aachen und Weiße zu Danzig, ferner dem früheren Kunſt⸗ 
und e jetzigen Privatmann Johannes Hördemann sen. 
zu Kaſſel den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; den Lehrern Struck 
a zu Obeliſchken im Kreiſe Inſterburg, Wilhelm Friedrich Müller zu 
Banrod im Untertaunuskreiſe und Enderich zu Welterod im Kreiſe 
St. Goarshauſen den Adler der Inbaber des Königlichen Haus⸗Ordens 
von Hohenzollern; ſowie dem Privatförſter Heinrich Kuba zu Byhlen'er 
| Theerofen im Kreiſe Lübben, dem Poſtſchaffner a. D. Globke zu Danzig, 


2 


3 


huſaren⸗ Regiment und das 2. Bataillon des 28. Regiments auf 
dem Exercierplatz am Tannenbuſche. In der Begleitung des Prinzen 
befanden ſich der Herzog Günther von Schleswig⸗Holſtein und der 
General von Los. 

Straßburg i. E., 2. Juli. Heute Nachmittag fand die feier⸗ 
liche Einweihung des Denkmals für den König Ludwig I. von Baiern 
ſtatt. Die Feſtrede hielt der Secretär des Univerſitäts⸗ Senats 
Schricker. Der frühere Unterſtaatsſecretär von Mayr übergab das 
Denkmal, welches von den in Elſaß⸗ Lothringen ſich aufhaltenden 
Baiern geſtiftet iſt, der Stadt Straßburg. Der Beigeordnete Hoch⸗ 
apfel übernahm daſſelbe namens der Stadt. 

Wien, 2. Juli. Der Kaiſer ſtattete Nachmittags dem Könige 
von Serbien einen Beſuch ab, um ſich vor ſeiner Abreiſe nach Pola 
von demſelben zu verabſchieden. Der König von Serbien nahm an 
dem heutigen Galadiner bei dem Miniſter des Auswärtigen, Grafen 
Kalnoky, Theil. 

Wien, 3. Juli. Dem „Fremdenblatt“ zufolge wurde die Auf⸗ 
hebung des Pferdeausfuhrverbotes in dem gemeinſamen Miniſterium 
berathen. Die Conferenzen führten zu dem Reſultate, daß demnädft 
im auswärtigen Amte eine gemiſchte Commiſſion aus Vertretern der 
betheiligten Centralſtellen beider Reichshälften zuſammentritt, welche 
über Erleichterungen bei der Handhabung des Ausfuhrverbots be⸗ 
rathen wird. ; 

Die Meldung, daß der Kriegsminiſter die Verwendung des noch 
nicht verausgabten Theiles des außerordentlichen Militärcredits ange⸗ 
ſtrebt habe, wird vom „Fremdenblatt“ als unrichtig bezeichnet. 

Wien, 3. Juli. Der Kaiſer iſt heute nach Pola abgereiſt. 

Prag, 3. Juli. Der Senat der böhmiſchen Univerſität beſchloß, 
den czechiſchen Studenten, die eine Dankadreſſe an diejenigen Abge⸗ 
ordneten unterzeichnet hatten, von welchen im Reichs rathe die Ab⸗ 
ſchaffung der Verordnung über die deutſchen Prüfungen beantragt 
worden war, einen Verweis zu ertheilen, und denſelben in deren 
Abgangszeugniß eintragen zu laſſen. 

Vor dem Hauſe, in welchem Alfred Meißner während ſeines Hier⸗ 
ſeins wohnte, wurde heute Vormittag die von dem deutſchen Schrift: 
ſtellerverein „Concordia“ geſtiftete Gedenktafel enthüllt. 

Lemberg, 3. Juli. Der Kronprinz Rudolf iſt geſtern 10 Uhr 
Abends hier eingetroffen und am Bahnhoſe feſtlich empfangen worden. 
Nach der Fahrt durch die reich geſchmückte und beleuchtete Stadt, 
während welcher dem Kronprinzen fortwährend Ovationen dargebracht 
wurden, ſtieg derſelbe im Statthalterpalais ab. Die vor demſelben 
zahlreich angeſammelte Menge ſang, als der hohe Gaſt auf dem Balcon 
erſchien, die polniſche und rutheniſche Nationalhymne. Den Schluß 
e bildete ein Fackelzug. Die Ordnung wurde nirgends 
geſtört. 

London, 2. Juli. 


den Briefträgern a. D. Liebe zu Hamburg und Ries zu Kreuznach, dem 
Poſtpacketträger a. D. Grnszezynski zu Nakel und dem Hausdiener 
Detlef Behnke zu Neuſtadt im Kreiſe Oldenburg das Allgemeine Ehren: 
zeichen verliehen. a 2 
Se. Majeſtät der König hat den Regierungs⸗Vice⸗Präſidenten von 
Liebermann zu Münſter zum Präſidenten der Regierung in Münſter, 
den Ober⸗Regierungs⸗Rath Himly zu Osnabrück zum Ober⸗Präſidial⸗ 
Rath, und die Regierungsräthe Schweder in Danzig, Jaenecke und 
von Pawel zu Münſter zu Ober⸗Regierungs⸗Räthen ernannt; dem Eiſen⸗ 
1 bahn⸗Secretär Ernſt Zimmer in Berlin bei feinem Uebertritt in den 
! Ruheſtand den Charakter als Rechnungs⸗Rath verliehen. f 
Den Oberlehrern Dr. Hermann Kraffert am Gymnaſium in Aurich, 
Dr. Maximilian Schneidewin am Gymnaſium nebſt Real⸗Progymnaſium 
in Hameln, Dr. Max Heynacher am Ulrichs⸗Gymnaſium in Norden, Dr. 
Ludwig Meyer am Gymnaſium in Klausthal, Friedrich Hermann am 
Domgymnaſium in Verden und Friedrich Wilbelm Bruno am Real⸗ 
gymnaſium in Harburg iſt das Prädicat Profeſſor beigelegt worden. — 
Der Ober⸗Präſidial⸗Rath Himly iſt dem Ober: Präftdenten der Provinz 
Weſtfalen beigegeben worden. — Dem Ober⸗Regierungs⸗Rath Schweder 
iſt die Direction der Kirchen: und Schul⸗Abtheilung bei der Regierung in 
1 Marienwerder, und dem Ober⸗Regierungs⸗Rath Jänecke die Stelle des 
| Dirigenten der Finanz⸗Abtheilung bei der Regierung in Minden über- 
tragen worden. Der Ober⸗Regierungsrath von Pawel iſt der Regierung 
in Osnabrück zugetheilt worden. — Der Königlich preußiſche Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Dr. Paul Kaufmann in Berlin iſt zum Kaiſerlichen Regierungs⸗ 
Aſſeſſor ernannt worden. — Der Poſtinſpector Hieronymus in Berlin 
iſt zum Geheimen expedirenden Secretär und Calculator im Reichs⸗ 
Poſtamt ernannt worden. (R.⸗Anz.) 
[Marine.] S. M. Segelfregatte „Niobe“, Kommandant Kapitän zur 
See Aſchenborn, iſt am 1. Juli cr. in Rotheſay (Schottland) eingetroffen 
und beabſichtigt am 12. deſſ. Mis. wieder in See zu geben, — S. M. 
Schiffsjungen⸗Schulſchiff „Ariadne“, Kommandant Kapitän zur See 
Barandon, iſt am 1. Juli cr. in Vigo eingetroffen und beabſichtigt am 
23. deſſ. Mts. die Reife fortzuſetzen. — Der Dampfer „Hohenſtaufen“ mit 
dem Ablöſungs⸗Kommando für S. M. Kreuzer „Adler“ iſt am 1. Juli cr. 
in Suez eingetroffen und beabſichtigt am 4. Juli die Reiſe fortzuſetzen. — 
Der Dampfer „Bayern“ mit dem Ablöſungs⸗Kommando für S. M. 
Kreuzer „Nautilus“ iſt am 3. Juli er. in Southampton eingetroffen und 
pat an demſelben Tage die Reiſe fortgeſetzt. 


— 


Telegramme. 
(Original⸗ Telegramme der Breslauer Zeitung.) 
f München, 3. Juli. Die hier tagende Delegirten⸗Verſamm⸗ 
1 lung der deutſchen Kunſtgenoſſenſchaft beſchloß, eine Petition an die 
Reichs regierung zu richten betreffs Errichtung einer Künſtlerakadem ie 
in Rom nach dem Vorbilde der franzöſiſchen. — Die „Süddeutſche 


Preſſe“ ſtellte heute nach 20jährigem Beſtehen ihr Erſcheinen ein. 


. (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 4. Juli. Der außerordentliche Delegirtentag des Ver⸗ 
bandes der deutſchen Kunſtgewerbevereine, welcher geſtern hier zu⸗ 
ſammentrat, um über die Einladung des baieriſchen Kunſtgewerbe⸗ 
vereins zu einer im Jahre 1888 in München zu veranſtaltenden 
deutſchnationalen Kunſtgewerbeausſtellung zu berathen, zu welcher 
auch Ausübende und Vertreter des deutſchen Kunſtgewerbes innerhalb 
Oeſterreichs und der Schweiz aufgefordert werden ſollen, war von 18 Orten 
durch 15 ſtimmberechtigte Delegirte beſchickt, und beſchloß nach längerer 
g Berathung, daß der geſtrige Delegirtentag als ein Delegirtentag im 
ö Sinne und in Gemäßheit des § 11 des Verbandsſtatuts nicht auzu⸗ 
ſehen ſei, daß die Delegirten indeß den Vortrag des baieriſchen Kunſt⸗ 
gewerbevereins⸗Vorſtands, Profeſſor Lange, über die für München ge: 
plante Ausſtellung mit Intereſſe entgegengenommen haben, und bei 
ihren Vereinen die möglichſt würdige Beſchickung der Ausſtellung be⸗ 
fürworten würden. 7 

Fraukfurt a. M., 2. Juli. Zur Theilnahme an dem morgen be: 
ginnenden deutſchen Bundesſchießen ſind die Schützen aus Oeſter⸗ 
reich, Baiern und Tirol bereits heute Vormittag hier eingetroffen. Im 
Laufe des Tages erfolgte die Ankunft der deutſchen Schützen, darunter 
diejenige der Schützen aus Sachſen, welche die Bundesfahne mit ſich führ⸗ 
ten, ſowie der Schützen aus Elſaß⸗Lothringen. Die ſchweizeriſchen Schützen 
hielten heute Abend ihren Einzug. Alle wurden von der Bevölkerung auf 
das Wärmſte begrüßt. Die Stadt iſt bis in die Vorſtädte hinaus mit 
11 5 und Tannengrün prächtig geſchmückt, viele Häuſer tragen auf das 

eſt bezügliche Inſchriften, oder ſind mit Kränzen, Wappen und Emblemen 
geſchmückt, an den Eingängen zu der Stadt und den Hauptſtraßen find 

roße Triumphbogen errichtet. In den Straßen herrſcht ein ſehr lebhaftes 

* Zufluß von Fremden nimmt allſtündlich zu, das Wetter iſt 
prachtvoll. 5 9 

Frankfurt a. M., 3. Juli. Der Feſtzug, in welchem ſich die Theil⸗ 
nehmer an dem deutſchen Bundesſchießen heute nach dem Feſtplatze 
begaben, war ein außerordentlich glänzender, den Mittelpunkt deſſelben 
bildete der Jubiläums⸗Feſtwagen mit der Bundesfahne. An dem Feſt⸗ 
bankete nahmen über 4000 Perſonen Theil. Der erſte Feſtredner war der 
Oberbürgermeiſter Dr. Miquel, welcher unter Hinweis auf die nationale 
Bedeutung des Feſtes und die großen Errungenſchaften der letzten Jahr⸗ 
a das Hoch auf den Kaiſer ausbrachte. Die Feſtverſammlung 

mmte begeiſtert in den Hochruf ein und genehmigte unter ſtürmiſchen 
Jubelrufen die Abſendung eines Telegramms an den Kaiſer, in 
welchem dem Wunſche Ausdruck gegeben wird, daß Se. Mageftät 
noch lange Jahre der Schirmer des Friedens und der Schutz des 
Vaterlandes ſein möge. Der Vorſitzende des deutſchen Schützenbundes, 
Sterzing (Gotha), toaſtete auf das Vaterland, Waniezek (Wien) auf die 
Stadt Frankfurt, Stadtratb Dr. Schmidt (Leipzig) auf die öſterreichiſchen 
N und ausländiſchen Schützen. Dr. Miquel zeigte der Verſammlung hierauf 
5 an, daß der Kaiſer der deutſchen Schützen, die ihm eben in einem Tele⸗ 
\ gramme ihre Verehrung und Liebe ausgedrückt, ſchon vorher gedacht und 
als ſeinen Ehrenpreis ein, eben 4 Trinkgorn überſendet habe. 
Der Kaiſer denke eben an Alles und ſei überall gegenwärtig, wo es gelte, 
patriotiſche Gedanken zu vertreten. Sr. Majeſtät dem Kaiſer gelte daher 
nochmals ſein Hoch! Die Verſammlung ſtimmte mit ſtürmiſchen Zurufen 
ein. Schließlich gelangte ein Telegramm des Herzogs von Coburg zur 
Verleſung, welches darauf hinwies, daß alle bei dem erſten Bundesſchießen 
im Jahre 1862 gehegten nationalen Hoffnungen in ſo glorreiche Erfüllung 
gegangen ſeien. a 
Bonn, 2. Juli. Prinz Wilhelm beſichtigte heute das Koͤnigs⸗ 


wählt worden. 
Parlament. 


London, 2. Juli. Die Königin hielt heute Nachmittag vor dem 


dem militäriſchen Schauſpiele bei. 
grüßte die Königin mit enthuſtaſtiſchen Kundgebungen. 

London, 3. Juli. 
Niederlagen erlitten haben. 


London, 4. Juli. 


Reihen der Liberalen und Unioniſten. 


der Ratification der Convention betreffs Egyptens zu willigen. 
Folge dieſer Antwort hat ein Miniſterrath ſtattgefunden. 
Bremen, 30. Juni. 


1 


wohlbehalten in Newyork angekommen. 
London, 2. Juli. 
auf der Ausreiſe in Capetown angekommen. 


Handels- Zeitung. 


R 


masse gehörigen Depotscheine der Reichsbank zur ee 
geeignet sind. Die in Rede stehenden Depotscheine seien zwar 


leistet wird. 


ihren Betrieb einstellen muss. 


bedeutende im East-End von London. 


— — un nn nn Degen — Pos 


trieb ohne Verluste weiter zu führen, (V. 2.) 


Band 
pro 1886 ist wie 


2 Sertenſtraße Kr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 


Achtundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs Verlag. 


In Spalding, Grafihaft Lincoln, iſt Stewart 
(liberal, Anhänger Gladſtones) mit 745 Stimmen Majorität gegen 
den conſervativen Candidaten Admiral Tryon zum Deputirten ge: 
Die Conſervativen verlieren demnach einen Sitz im 


Buckingham⸗Palaſt eine Revue über die Freiwilligen⸗Truppen ab, 
von denen etwa 30 000 Mann zuſammengezogen waren. Der Prinz 
und die Prinzeſſin von Wales, ſowie die übrigen Mitglieder der 
Königlichen Familie und andere hier anweſende Fürſtlichkeiten wohnten 
Die verſammelte Volks menge be: 


Einer Meldung aus Simla zufolge wird 
durch weitere dort eingegangene Nachrichten beſtätigt, daß die Ghilzais 
in den Kämpfen mit dem Emir unter großen Verluſten ſchwere 
Das erſte Gefecht der Ghilzais mit den 
Truppen des Emirs fand am 13. Juni, das zweite am 16. Ju ni ſtatt. 
Anläßlich des für die Torypartei ungünſtigen 
Wahlausfalles in Spalding empfiehlt die heulige „Morningpoſt“ die 
Reconſtruction des Miniſteriums durch Verſtärkung desſelben aus den 


Conſtantinopel, 2. Juli. (Telegramm des „Reuter'ſchen Buregus“). 
Sir Drummond Wolff übergab heute der Pforte die Antwort der 
engliſchen Regierung, welche es ablehnt, in eine weitere Verſchiebung 
In 


Der Poſtdampfer „Weſer“, Capitän H. Bruns, 
vom Norddeutſchen Lloyd in Bremen, welcher am 15. Juni von Bremen 
abgegangen war, iſt geſtern 7 Uhr Abends wohlbehalten in Baltimore an⸗ 
gekommen. — Der Poſtdampfer „Ems“, Capitän Th. Jüngſt, vom Nord⸗ 
deutſchen Lloyd in Bremen, welcher am 22. Juni von Bremen und am 
23. Juni von Southampton abgegangen war, iſt heute 5 Uhr Morgens 


Der Caſtle-Dampfer „Roslin Caſtle“ iſt heute 


* Depotsoheine der Relohsbank. Der Finanzminister hat in einem 
Specialfalle dahin Entscheidung getroffen, dass die zu einer e 
nicht 
Werth- 


papiere, aber nicht solche, auf welche dem Inhaber eine Zahlung ge- 


Niedergang der Zuoker-Raffinerie in England. Nach Consular- 
Berichten unterliegen die englischen Zuckerraffinerien eine nach der 
anderen der ihnen vom Auslande gemachten Concurrenz und kann es 
nur noch eine Frage der Zeit sein, wann die letzte hierländische Fabrik 
8 75 In den Provinzen haben im vergangenen 
Monat zwei Raffinerien aufgehört zu existiren und desgleichen eine sehr 
0 Gelegentlich des Schliessens 
der Letzteren erboten sich die Arbeiter zu einer Lohnreduction, welche 
indess seitens der Besitzer mit dem Bemerken abgelehnt wurde, dass 
es, selbst wenn sie umsonst arbeiten würden, unmöglich sei, den Be- 


ue Ottomane. Aus Paris, 29. d. Mts., schreibt man der 
„Frkf. Z.“: Der der heutigen General-Versammlung vorgelegte Bericht 
wöhnlich äusserst knapp gehalten. Der Brutto- 
gewinn betrug 423 722 Lst. (gegen 557061 Lst. im Vorjahr) als Netto- 
Ueberschuss verbleiben 252489 Lst. (1885 340 202 Lst.), davon gehen 
ab 250000 Lost. zur Zahlung einer Dividende von 10 sh. resp. 12,50 Fr. 
und es verbleiben auf neue Rechnung 2489 Lsi. Die Repartition des 
Jahres 1885 ergab dagegen eine Dividende von 12 sh. resp. 15 Fr. und 
liess einen Saldo-Vortrag von 7652 Lst, zurück, Aus der Bilanz sind 


lien Beſtellungen auf die Zei welche Sonntag einmal, Mo; 
9 14 übrigen 1 Aſcheint. 2 


Montag, den 4. Juli 1887. 


folgende Posten hervorzuheben: Effecten 3559821 Let., 
1127832 Lst., Debitoren 2515415 Lst. Statutarischer Vorschuss an die 
Regierung 681818 Lst., Betheiligung in dem Vorschussgeschäfte an die 
Regierung 650197 Lst., Creditoren 2750472 Lst;, Tratten 973237 Lst. 
Die Reserve steht mit 318846 Lst, zu Biche. Ueber eine neue Zu 
weisung erwähnt der Bericht gar nichts, es sei bemerkt, dass dieselbe 
im Vorjahr 39638 Lst. betragen hatte. Eine Vergleichung der Ab- 
schlüsse der beiden letzten Jahre ergiebt als wesentlichste Veränderung 
eine Reduction von ca. 2000000 Lst. ia der Ziffer des statutarischen 
Vorschusses an die Regierung und dementsprechend eine Erhöhung 
des Effectenbestandes um einen annähernd gleich grossen Betrag. Es 
ist dies das Resultat der schon anderweitig oft besprochenen Trans- 
action mit der ottomanischen Regierung; an Stelle des Contocorrent- 
Vorschusses sind Douane-Obligationen getreten. = 
* Ueber den amerikanischen Bisenmarkt wird der „R. W. Z.“ ge- 
schrieben: Auf dem amerikanischen Eisenmarkte herrscht augenblicklich 
etwas mehr Stille, doch ist im Ganzen der Ton kein schwächerer ge- 
worden. Amerikanisches Roheisen tendirt matt und ist bereits etwas 
billiger zu haben, dagegen sind Stahlschienen in Folge ausreichender 
Nachfrage sehr fest im Preise. Letztere sind 2 Doll. höher, als im 
Anfange des Jahres; alte Schienen sind 3 Doll. niedriger. Was die 
Zukunft des Roheisengeschäftes, sowie auch Stabeisen und Stahl an- 
belangt, so macht man sich dieserhalb wenig Sorge, da die gebuchten 
Aufträge 50 pCt. mehr betragen, als im Januar dieses Jahres. Draht- 
stifte sind gedrückt, was nicht anders zu erwarten ist, da Production 
und Consum in einem Missverhältniss stehen, denn während der letztere 
in den letzten 6 Jahren um 20 pÜt. zugenommen hat, beläuft sich die 
Vermehrung der Production auf 50 bis 100 pCt. Stabeisen hält sich 
im Ganzen nur schwach, da es durch die fortwührende Zunahme im 
Verbrauche von Stahl allmählich in den Hintergrund gedrückt wird. 
Auch Feinbleche sind schwach, wie man glaubt, wegen des freien 
Imports. Baueisen und Rohre gehen flott und auch in Weissblech ist 
starker Absatz vorhanden, so dass die Preise bei abnehmenden Lager- 
vorräthen in die Höhe gehen, 2 
W. T. B. Newyork, 2. Juli. Der Werth der in der vergangenen 
Woche eingeführten Waaren betrug 9 570 575 Doll., davon 1864712 D, 
für Stoffe. Der Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 9206282 
Doll., davon 1648816 Doll. für Stoffe. ** 


Ausweise. A 
Berlin, 3. Juli. [Wochen -Cebersicht der Deutschen Relohsbank 
vom 30. Juni.] Activa, 2 
1) Metallbestand (der Bestand an 2 
coursfähigem deutschen Gelde 

in Barren oder aus- 


Wechs el 


u. an Gol 
länd. Münzen, das Pfund fein 


zu 1392 Mark berechnet) 802 517 000 K. — 21 377 000 M. , 4 
2) Bestand an Reichs-Kassen- 23 

c 219500 = — 3093000 ũ 7 
3) Bestand an Noten and. Banken 1016100 = + 433000 » KK 
4) Bestand an Wechseln 467 73900 L 51 456000 K 
5) Bestand anLombardforderungen 80 94300 - 35 627 000 2 
6) Bestand an Effecten. 28 636 000 ũ⸗⸗ +. 794000 „% 
7) Bestand an sonstigen Activen. 4469700 = + 2182000 

Passiva, 

8) Grundcapitalll 120000 000 M. Unverändert. 
9) der Reserverond ss 22872000 = Unverändert. 


10) der Betrag der umlauf. Noten 961 242 00 M. + 115865000 M. 3 
11) die sonstigen täglich fälligen 


Verbindlichkeiten 344141000 = — 49 128 000 

12) die sonstigen Passiva 164700 = — 470000 ͤK 
Bei den Abrechnungs- Stellen sind im Juni cr. abgerechnet 
1216 753 300 M. 2 


Wien, 3. Juli. [Wochen-Aus weis der österreichisch- _ 
angarischen Bank vom 30. Juni.*)) 2 


Notaänumlane. 2 — 385 500 000 Fl. Zun. 20 500000 Fl. 
Metallschatz in Silber 141 500 000 = Abn. 100000 
do. i Ge ee 66 400 000 = Unverändert. ; 
In Gold zahlbare Wechsel 13.100 000 Unverändert. 
Portefeuille se. a, des 147800000 = Zun. 16 300 000 = 
Tombarden kk 28 100 000 ⸗ un. -2600 000 = 
Hypotheken- Darlene 94 400 000 - Unverändert. 7 
Pfandbriefe in Umlauf ........... 88400000 = Zun. 300000 = 


*) Ab- und Zunahme gegen den Stand vom 23. Juni. 5. 

Karl-Ludwigsbahn. (Gesammtes Netz.) Vom 21. bis 39. Juni 
240866 Fl., Melıreinnahme 37 484 Fl., die Einnahmen des alten Netzes 
betrugen in derselben Zeit 184 667 Fl., Mehreinnahme 31 890 Fl. 


Concurserö nungen. 

Holzdorfer Malz-Bier-Brauerei Oswald Schimpf u. Co. in Berlin. — 
Kaufmann Heinrich Christian Friedrich Hagen in Eckernförde, — Firma 
Max Salomon u. Co. in Hamburg. — Colonialwaarenhändler Ferdinand 
Höfmana in Dümpten. — Kaufmann Christian Staschull in Tilsit. 
Schlesien: Friedrich Schoeckel zu Petersdorf bei Hermsdorf u. K., 
Termin 28. Juli, Verwalter Albert Jüttner zu Hermsdorf, — Adolf 
Koschke zu Jauer, Termin 13. Juli, Verwalter Paul Guercke. g 


— ap en N 
Eintragungen im Handelsregister. 7 
Angemeldet: Max Cohn zu Liegnitz, Verlags buchhandlung. 1 
Leopold Eisner zu Beuthen 08. — Carl Schöne zu Striegau. — Ueber- 
gung der Firma M. Münzer zu Gleiwitz auf Samuel Schwerin, 1 
Gelöscht: August Jüttner zu Neisse. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 
Paris, 2. Juli, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] 
Türkenloose 32, 20. Credit mobilier 291, —. Spanier neue 67%. 
Banque ottomane 511. Credit foncier 1375. Egypter 378, —. Suez- 
Actien 2025. Banque de Paris 750. Banque d'escompte 471, — 
Wechsel auf London 25, 21. Foncier egyptien —. 5% priv. ti 
Obligationen 360. Neue 3% Rente —. Panama-Actien 389. Fest, 
Frankfurt a. M., 2. Juli, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 36. Pariser Wechsel 80, 666. Wiener 
Wechsel 160, 45. Reichsanleihe 106, 20. Oest. Silberrente 66, 40, 0 
Papierrente 65, 30. 5% Papierrente 77, 50. 4% Goldr. 90, 80. 1860 
Loose 114, —. 1864er Loose 272, 30. Ung. 4% Goldrente 81, 40. Ung. 
Staatsloose 214, —. Italiener 98, 10. 1880er Russen 82, 30. II. Orien- 
Anleihe 56, 50. III. Orient-Anleihe 56, 40. 4% Spanier 67, — 
Egypter 75, 30. Neue Türken 14, 30. Böhmische Westbahn 214g. 
Central. Pacile —, —. Franzosen 180%,. Galizier 1645/,. Gotthard-Bahn 
102, 90. Hess. Ludwigsbahn 96, 20. Lombarden 67½¼. Lübeck-Büch 4 
157, —. Nordwestbahn 130. Credit-Actien 2261/,. Darmstädter B 
137, —. Mitteld. Creditbank 95, 40. Reichsbank 136, 10. Disco 
Commandit 197, 50. 5% serb. Rente 80, 40. Besser. l 
Neue Serben 83, 40. Arader St.-Pr.-A. Neue 5% P 
giesische Anleihe 95, 30. Buenos-Ayres —, —. Oesterreich.-Un 
Bank —. 4½proc. Portugiesen —, —. Chinesische Anleihe 109, 
Unterelbische Prioritäts-Actien —, —. 8 
Privatdiscont 2% 0%. 
Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2261/,. 
Galizier 165. Lombarden 67¾. Gotthardtbahn —, —. 
Disconto-Commandit —, —. 40% ung. Goldrente —. 
Hamburg, 2. Juli, Nachm. [Schluss-Course] Preuss. 4 
Consols 1061. Silberrente 6636. Oesterr. Goldrente 91. Ungar. 
rents 81/8. 1860er Loose 115. Italienische Rente 98¼. 
Actien 2261/,. Franzosen 452½. Lombarden 168. 1878er Rı 
98. 1880er Russen 81!/,. 1883er Russen 106%. 1884er Russen 
II. Orient-Anleihe 54%. III. Orient-Anleihe 54½. Laurahütte 
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Nordd. Bank 142. Commerzbank 122¼. Marienburg-Mlawka 46 f 43, 00, per September-December 40, 75, per Januar-April 40, 50. — Leinkuchen unverändert, per 50 Klgr. 8, 208,40 Mark, fremde 
Mecklenburger Fr. Fr. 136Y/,. Ostpreussische Südbahn 61½. Lübeck- | Wetter: Schön. 7,00—7,50 Mark. 


Büchener 157. Gotthardbahn 102¼½. Leipziger Discontobank 1014, London, 2. Juli. An der Küste angeboten 4 Weizenladungen. Mehl ruhig, per 100 Kilogr. Weizen fein 27,50 — 28,75 M., Roggen- 
Deutsche Bank 160¾. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile — | — Wetter: Heiss. Hausbacken 19,5 20,00 M., Roggen-Futtermehl 8,50—9,00 M., Weizen- 
Disconto-Commandit 188½¼. Disconto 2% 0%. Fest. Antwerpen, 2. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- kleie 7,75—8,25 Mark. 

Unterelbe-Prioritäts-Actien 96½. bericht.) Weizen flau. Roggen ruhig. Hafer vernachlässigt. Gerste 


Heu per 50 Kilogr. 2,5080 Mark. 
Amsterdam, 2. Juli, Nachm. [Schluss-Course.] Oesterr. niedriger. P BT. =, , 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 64 ½, do. Febr.-August verzl. 537% Oest. Antwerpen, 2. Juli, Nachmitt. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum-| Reggenstroh per 600 Kilogr. 24,00—28,00 Mark. 


Silber-Rente Januar-Juli verzl. 65%), do. April-October verzl. 65. [markt.] (Schlussbericht). Rafänirtes, Type weiss, loco 5545 bez. und Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 


Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 80%,. 5% Russen von Br. per Juli 15 Br., pr. August 15% Br., pr. September-Dechbr. 16 Br. 
1877 —. Russ. grosse en 115½. do. I. Örientanleihe 538 | — Ruhig. 5 N 5 i Sternwarte zu Breslau. 2 | 
40. II. Orientanleihe 528. Conv. Türken 14/8. 3½% holländ. Anleihe Bremen, 2. Juli. Petroleum (Schlussbericht) matt. Standard Jui 2., 3. Nachm. 2 U. ı Abends 9 U, | Morgens 7 U. 
98 ¾. Russische Zolleoupons 1,907. Warschau-Wiener Eisenbahnactien | white loco 6, 00 Br. Luftwärme(C.) ....... + 25°%2 + 2175 + 19%2 
81/3. Marknoten 59, 20. Londoner Wechsel kurz —, —. Wiener Marktberichte, Luftdruck bei 0° (mm 752,6 752,5 7539 
Wechsel —, —, Hamburger Wechsel —, —. ; MaArkiDerichte. ; Dunstdruck (mm) .... 10,2 13.4 12,8 ) 
UM Mamburg, 2. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Weisen loco] Berlin, 2. Juli. Spiritus loco ohne Fass 68,5 M. bez., Juli and | Dunstsättigung (pCt.). 43 71 77 | 
ruhig, ‚holsteinischer loco 185—190. Roggen loco ruhig, mecklenburg. Juli. August 68,2—68,1—68,4—68,2 Mark bez., August-September 68,6| Wind (0—6)......... NW. 1. NO. 2, NW. I. 
loco 130,00 134.00, russischer loco ruhig, 96,00 — 100,00. Hafer bis 68,9 68,6 —68,7 M. bez., September-October 68,9—69,1—69 M. bez. Wetter bezogen. heiter. heiter. i 
Hau. Gerste still. Rüböl still, loco 45½. Spiritus fest, pr. Juli 25] * Sohottisohes Roheisen. (Wochenbericht von Reichmann u. Co | Wärme der Oder (C.) „„ „ „„ + 22.4 
Br., pr. August-Sept. 25% Br., pr. Sept.-Octbr. 26¼ Br., pr. November- |Successores, in Breslau vertreten durch Berthold Block.) Glasgow, Juli 3., 4. Nachm. 2 U. Abends 9 U. Morgens 7U, 
December 26¼ Br. Kaffee geschäftslos, Umsatz — Sack. Petroleum fest, I. Juli. Der letztwöchentlichen Aufregung folgte eine etwas ruhigere] Luftwärme er + 2603 + 21 + 1803 
Standard white loco 6,05 Br., 6,00 Gd., pr. August-December 6,25 Gd. Stimmung. m/n. Warrants wichen unter dem Drucke von starken | Luftdruck bei 0° (mm 753,6 753,6 753,8 
Le Wetter: Schön, Realisationen und noch stärkeren Blanco-Verkäufen bis auf 42 sh Cassa | Dunstdruck (mm) ... 10,0 12,5 10,0 
. Posen, 2. Juli. Spiritus loco ohne Fass 66, 80, pr. Juli 66, 80, zurück, erholten sich wieder und schliessen heute fest zu 42 sh 5½ d Dunstsättigung (pCt.). 40 6 63 
r. August 66. 90, pr. September 66, 50, pr. October —. Gekündigt] Cassa. Die Verschiffungen fielen höchst unbefriedigend aus, was jedoch | Wind (0-6). W. 2. N. 2. 80 ? 
20000 Liter. Fest. theilweise den kürzlich stattgehabten Feiertagen und Jubiläumsfestlich- | Wetter heiter. heiter. heiter. 
Liverpool, 2. Juli. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- keiten zuzuschreiben ist. Für amerikanische Rechnung sind auch diese] Wärme der Oder (C.) ES I RT rg + 234 
masslicher Umsatz 7000 B. Ruhig. Tagesimport 6000 Ballen. Woche Abschlüsse zu Stande gekommen, und weitere Anfragen für B 1 w 
\ Liverpool, 2. Juli, Mittags 12 U. — Min. [Baumwolle.] Umsatz grössere Posten liegen vor, Der Preis von Nr. 1 Glengarnock wurde 3. Juli. 0. f * ei P eg 12 
B., davon für Speculation und Export 1000 B. Fest. Middl. um 1 Sh. 6 D. pr. ton erhöht. Vorrath im Store 891 741 T. gegen 4. Ju 1. O.. 4m 92 em. Ren U. F. n om. 
amerikanische Lieferung fest. 781073 T. in 1886, Verschifungen 3351 T. gegen 5694 T. in 1886, uli. O.-F. 4 m 88 em. M.-P.3m50cm. U.-P.— m 18 cm. 
Liverpool, 2. Juli, Nehm. 1 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] (Schluss- Hochöfen in Betrieb 81 gegen 86 in 1886. rr r 22 


bericht.) Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 B. Ohlle- Salpeter. Hamburg, 1. Juli. Preise haben sich, trotzdem 
Amerikaner fest, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: Juli] nur wenig Geschäft stattfand, behauptet, für hochgradige Waare ist in 
ji 55%,, Käuferpreis, Juli-August 5°°,, do., August-September 5/1 Ver- loco 8,85 Mark bezahlt worden, gewöhnliche Waare notirt 8,50 Mark. 
küuferpreis, Bere en 515/,, do., September-October 5°/,, do., October- | Waare aus im Herbst fälligen Schiffen notirt 8,60—8,70 M. und do. im 
November 5?°/,, Käuferpreis, Novbr.- December 51%,, Verkäuferpreis, | Frühjahr fällig 8,75 M. 


Gestern früh 4 Uhr entschlief nach langen schweren Leiden 
unser geliebter Gatte, Vater, Schwiegersohn, Schwager und Onkel, 
der frühere Beamte 


December-Januar 5?°/,, Käuferpreis, Januar-Februar 5?°/,, do., Februar- + Breslau, 4. Juli, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- Siegfried Ehrmann. j 
März 5% d. do. x gen Markte war ruhig, Preise bei schwachen Zufahren unverändert. Di s b 90% ! 
Amsterdam, 2. Juli. Bancazinn 613],. Weizen ziemlich matt, per 100 Kilogramm weisser 18,70—19,00 bis ies zeigen tiefbetrübt an [902] 


Die trauernden Hinterbliebenen. 
Breslau und Berlin, den 4, Juli 1887. 
Beerdigung heut Nm, 4 Uhr vom jüdischen Hospital aus, 


Wien, 2.Juli. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 8, 11 Gd., 19,40 Mark, gelber 18,60—19,00—19,10 Mark, feinste Sorte über Notiz 
8, 13 Br., per Frühjahr 8, 52 Gd., 8,57 Br. Roggen per Herbst 6, 50 Gd., bezahlt. { 
6, 55 Br., per Frühjahr 6, 80 Gd., 6, 85 Br. Mais per Juli-August] Roggen fest, per 100 Kilogramm 12,20—12,80—13,00 Mark, 
5, 85 Gd., 5, 90 Br. Hafer per Herbst 5, 94 Gd., 5, 96 Br., per Früh-] feinste Sorte über Notiz bezahlt. 5 
Jahr 6, 23 Gd., 6, 33 Br. Gerste geschäftslos, per 100 Kilogramm 9,00— 11,00 Mark, weisse 


Pest, 2. Juli, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco | 13,00—14,00 Mark. x 5 z “rg 5 — ä ! 
behauptet, per Herbst 7, 83 Gd., 7, 84 Br, per Frühjahr 1888 8, 24 Gd. ] Hafer matt, per 100 Kilogramm 9,00-—-9,75—10,25 Mark. Zurüidgelehrt. _ [85] Media 
8, 28 Br. Hafer per Herbst 5, 68 Gd. 5, 70 Br. Mais per Juli-August| Mais geschäftslos, per 100 Kilogramm 10,50—10,80—11,00 Mark. Dr. Viertel. 5 Regalia, 


„ 5, 68 Br., per Mai-Juni 1888 —. Kohlraps per August- Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogramm 13,50—14,50—15,50 Mk. f 

rel 12% 12% BT Wetter: Schön. AR San Victoria’ gefragter, 1400_18.50--16,50 Mark, g t Grosse prachtvolle 1458] zu 50 Mk. per Mille, empfehlen als 

Paris, 2. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) Lupinen schwer verkäuflich, per 100 KIgr. gelbe 8,50 9,00 M. Krebse eine ausnahmsweiſe vorzügliche 
Weizen fest, per Juli 24, 60, per August 24, 50, per Septbr.-Deebr. | blaue 7,75—8,50 Mark. Cigarre größeren Formats 


23, 50, per November-Februar —. Roggen ruhig, per Juli 14, 40, per Wicken ruhig, per 100 Kilogramm 10,50—11,00—11,50 Mark. empfehlen W A Thraen & Co N 
November-Februar 14, 00. Mehl fest, per 1 54, > 2 August 83 1 1 9 e ‚Umsatz. er 4 u 0 U. 29 
54, 80, per September-December 52, 50, per November-Februar —. chlaglein etwas ruhiger. 5 ( andlung der üdergemeine 
Rüböl fest, per Juli 56, 00, per August 56, 25, per Septbr.-December Rapskuchen ohne Aenderung, [per 50 Kilogr. 5,80—6,00 Mark, 9 N h N dnit t 9. 9 8 1 Brüd 8 
57, 50, per Januar-April —. Spiritus ruhig, per Juli 43, 25, per August | fremde 5,40—5,80 Mark. „Schwe zersirasse 9. [Gnadenfrei i. Schl. 
E 
Courszettel der Berliner Börse vom 2. Juli 4887. 
Zins- 0 — A Div.] Div.] Zins- Cours 
Gold, Silber und Banknoten, 3 Ize. . F Inländische Eisenbahn ö 2 4888. n. F 
7 1 5 3— S urs P. 7 6 2 10 50 3,7 
* vom I n 1 "vom 2, Eirkische Tabaks-Astion 5 4 ih 1 1300 8 | 2405 8 — 25 Term vom I. | vom 2 Sem. other. 5 2 1 155 9 1845 56 
5 162 im Berlin-Dresden. „2.2.2.2... 49 Ay 50,60 & 100.75 @ 08. nz. 5 116, 116.3 
..... e eee Gee ist 4 0% Le nenn e ve 1 Berlin-@öritte Kir. B. % M liege ere |i020 . base Bed rr er sis h | 1 lee en 110673 N 
Eugl. Noten 1 L. Sterlil.. — — 20, 36 bz Ungar. Paplerrente 5 76 7% 1. baB .| 10,90 ba Broslau-Schw.-Freib, Lit. H. 14 10 102,20 @ 102,30 ba 2 8 en Sie 11 Be = en ba G 
Osstorr. Noten 100 FI. .. .. . . .. . 160,70 bs 169,65 ba di». St.-Eisenb.-Anl. 5 1 1 101,15 ebB |10!,50 bad dto, dto. Lit. K. TAN |) == 102,39 be G 1 5 1 i Int wur 11 228 — G 
Ossterr, 8 (einlösb. Berlin). 160,0 160,50 Serb. amort. Rente. 5 11 1½% | 29,15 bz 79,89 ba G dto. dto, de 18760 10 1½10 202,40 bz 102,30 8 4 9. Hypth. ( 0 5 .) 92 la 11 183, er er 8 8 h 
roten 100 K... 181,50 be 1181,90 bz dto. Eisenb,-Hyp.-Oblig. .|5 1 1 | 81,80 bag | 81,15 bz Breslau-Warschauer ....... 5 10 Io re 3 8 er B. l 4 Br * 000 ug ; 
usa, Zollcoupons zuesesnenersnneree 1372,52 bzB  |322,50460 be | dto, dto, Lit. B.|5 111 ½ 80,00 ba | 1975 ba N a . —2**r An 92 — 77 er l 225 5 8 2 er 8 Ye 7855 5 in no 
RT FE 44101102, B. 5 0 2 
f Loose deb.-Leipziger Lit. A. 4½1 1050) @ 105% be& Sächsische Bank... 49 11280 6 1275 6 
70% Deutsche Fonda. E a LIE ** 11 15 102% & 1102,15 B |Schles, Bankverein.| 8 50% 11 [iso 8 0340 mB „ 
— — 5 [Bad kräm-Anleihe von 186711 J ½ ½ 1135,30 b [136,50 B Niederschl.-Märk. I. . 4 41 ½% 1% K 1102, B Weimarische Bank. O0 0 11 60,30 b 60,10 ba 
N E — 15 ora _ Baier, Prämien-Anleihe ...|4 Ye 136,00 be 135,80 8 dto. dto. II. A 187¼ M. 4 ½ ½ 1102,00 @ Kae 
= 5 ar 18440 B- l e Lire-Loose — — — Kl he ,,9.1 S0LB0 be dto. dto. Ohl. I. u. II. 1 1½ ½ 10 % & 18225 @ Industrie- Gesellschaften. 
Deutsche Heichs- Anleihe 1 TT cU⁰ h raunschw, Loose. — | — ehung. D dto. 2 1 1 ½% 1104,00 f 8 (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 21, December 
4 | sch |106,25 ba G 05 0 B Bukarester Loose — — | 3150 B 3150 B les. D 16 11 110225 2 1 * 
* 2 * es. /@ljg 140 0.00 ba 10000 dad [Cöln-Mindener Präm-A-8.. 31 %% 12978 @ 130,40 ba 1 . 113 1 15 955 Br 99,59 0 schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividend: v 
de le , e , Imre zen jan | de & r.... 
dto, Staats-Sc sch. 3½ 1}, ½% le 4 Loose — — h dto. * 1 @ 1 0 8 
n Stadt-Obligation.. 17 104,10 120 18910 22 Bon, n a 11 1. 15 — 102778 5 455. . 1 jr 1 pe Ind Wee die ee ee er N 
to. 0. „ 99, h . . 7 0. 27 { 255 
Breslauer Stadt-Anleine 4 a 101 110 103,20 bz 103,20 8 Gamburger 50 Thlr.-Loose.|3 1% 19 20 be 198,00 4 dto. 1874 4 11 10 102,25 ba 102.30 b 3 e Te 1 1 vr yo 1 — 25 BE 7 — 
r , , (ammaeesimee|e | | 1 [une &® his © 
Kur- u. Neumä andbr. 3½ 3) N 75 ba übecker Loose. 3½ 1% 0 go, to, 25, 25 64 10230 k jSismarckhütte .. . — 15 9 
. i 1 1128,90 B 1220 B Rechte-Oder-Ufer-Bahn . 4 1 ½ 105 @ 102,50 6 [Bochum. Gussstahl| 6%, 


Posensche neue Pfandbr...|4 ½ ½ 101,0 ba 101,75 @ Meining. Prämien-Pfanäb, .|4 — 1 124,10 @ 125,50 ba 


dt dto. dio. ½ 1 ½ 97% 4 191,5 dto. 7 FL-LO088 ...... —| — [Ziehung. | 2480 ba Atto. dto. Serie III % ½% 1, K 1040 c reel. Act Br. conv. 0 — | Yo} —- 59,00 8 
achies. altlandschaftl. Pfdb. 3% % 1 | 59,00 8 99,00 8 Malländer 10 Lire-Loose...|—| — 1,10 @ 18,25 @ Rheinische III. von 58 u. 604 11 1 102,6 c 1020 8 dto. Oelfabrik....| 3½ n 87 B 
dto. dto, Lit. A. 4 ½ 1 101,49 ba 101,40 bz Oesterr. (Credit) von En: = 1670 11640 je Are eig Ausländische Prioritä higati die: Warenbaurd: 0 un 11 19000 926 100 25 — 
Poacusche Rentenbriefe ...|4 | ½10. — — — dto, oo8e von 1860 ... 8 ½¼ 114,40 2 Us Eisenbahn-Prio ts · O Atlenen. f 4112 21 14 70 U ne 
Bchlesische dto. : 70 10 %% B 10350 G dto, dto. vom 1864 ...|—| — 73% b. Gotthard I. . . % % — u ee re rer = 
tt len |Beemare Iihlssn (ang Bemmaguels | | 5 jESs Inne 
i . . \ Ar- Ag ” — * 07,30 5 5 2 1 { Y 
| ae lung. f e e Sa wesen eich g ua 4 85 ae egen „, e 4 e 
Deutsche Hypotheken -Certieate as, dio. von 1860.15 1 1 1400 b 140,00 ba Calis. Carl-Ludwigsbahn . 4½ ½ % | 81,60 ba@ 81,5 6 |krdmannsd. Spinn..| 31/ 0 1% | 54.06 b | 54,26 
0 outs JO . 14 8 5 2 18 r. 34.00 3030 5 Kaiser Ferdinand-Nordb. . 1 1 98,0 B 95,60 bz@ Eriedrichsh. Act.-Br. 430 — | 1, 788,00 8 780,00 8 
* Rückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben. Une > 55 Lo ca,-Loosa.(ft.| — 21300 6 213.26 @ Kaschau-Oderberg ......... 5 |1ı! | 81,00 bs | 81,10. 65G |Görlitz.Eisenb.-Bed.|5 | — | 17 103,0 @ 106,30 bac 
v. Grunder.-Bank III. 3. 1100½ 4147 | 90,35 B. | 96,26 B ze 5 g ! dto. _ Gold-Prioritäten . 4% 1% 87% k 740 ne [Hoffmann Waggonf.| % |2 | ıı | 1600 @ | 9654 b 
Ber“ dto, 5 äto, IV. 12. 110 310 141g 96,20 br | 96,20 ba G Kronprinz Rudolf. ......., 11, ½10 78,70 & 74,10 ba Kramsta Schleg. L. 7 — 15 123,20 bz@ 123,30 ba 
4 d Ni dio. VII. 100 3105 1 17 | 9100 8 91.00 @ Lemb.-Czernow. 100% Steuer. |4 | Us] 65,59 G 4520 G Lauchhammer conv. — 10 75 80.15 0 
Deutsche Hypothek. 1 .- VII5 | vc. 100% @ 109,00 8 dto. dto. steuerfrei. [Ast 14% & 1e b Caurahüitte . % — 1 200 „% 2218 626 
er 00 4 % ½ 101,80 ba 1101,80 bag Mührisch-Schlesische I. fr.. | 52,25 bs 62,30 Lordd. Eiswerke...) 1 % ıh | 6200 b | 6225 ba 
j u Es 1 % % 1010 ba 10180 bac Oest.-Franz.-Staatsb, ate % 1% 1% 1400,50 ba@ 0,00 bd [Oberschl, Eisb.-Bed., O T 4023 b 47e ba 
amd. Nyp-Pfundbr. 3. 100% 4% 04% ba@ 10130 da@ |Berlin-Dresden..... 10 1 | 86,20 55 U to. qꝗto. 1874..3 f f 138430 B 138400 d Seinem. Petrol. . % |0 | ıı | —— —.— 
A. Henckelsche ra. & 100.. 411 % e 10% & [10330 & Sreslau- Warschau. 1 1½% | 4 | 57,15 8 67,75 8 dato. udto. (Gold). % ufd b 100, b Oppelner Cement. 43; | 2 11 6200 8 62,00 8 
dto, ( Wolfsberg.) ra. & 1084½ 1/4 ½10 101,50 8 1010 8 Dortm. Euschede . Ag 4½, | 4, 112.0 B 112,30 ba Oegterr. Nordwestbahn ....|3 a 10 2 @ 85,40 bzB |Posener Sprit-A.-G. 60 — ½ 125,10 ba 125% dad 
Meininger e 4 I 1 101,50 bad 101,0 bad eee e 8 8 101 108558 * 8 a wie Br 2. Einen - 4 015 2813 28 81,25 @ . FRE 3 = 17 en B 21,25 @ 
5 — — — — Erf. — er — r G. — — 
ano Lr. % [11719460 e 40 beB ( Sberlarg lt F) .. 3% | 26 | al |9409 4 ge 4 | Güdösterreich. Komp). 0% ft ee da dog de te. Konten? % | ak [unse | nm 6 
2 i W.. Il0% % ½ 110890 B 10% baB JOstpr. Südbahn q 8 2 104,75 b [106,10 dag | dto. to. Oblig..|5 |# % 10425 bah [10410 dan | 470. Porti@em..| 814 | 7 | a8 90 8 300 MB 
re 1 11 4% 4% 4½% — ann Zaalbahn . 3 3½ | 14 10% bag |ics,50 ba dto. dto. (Gold). % u 94,90 ba | 99,00 ba@ | to. inch. A.-G. 0 | 61 | 14 1200 B 2 
di to II rz. II/ 4½ J 4½ 10,10 6 106,15 @  [Weimar-Gera....... 2% 2% | Yı | 87,30 bd | 87,40 ba Ungar. Nordostbahn ee“ 1 18,3% @ | 7930 @ dto. 440 St-Pr..|6 6½ | 2, 12,0 8 1126,60 beg 
Lie. de. ra. 1004 %% 10090 ba 4 e @ f Eee a ae Dr ee ne ane. 1 0 142,80 bag 1450 bac 
tegen g |10078 88 Inländische Eisenbahn- Stamm- Aetlen. dio. “dio. den Lern. f 8, de ba krog get erb. ? % aa B. 270 men 
1 dto. V. 1886 7a. 100% | vsch.107,10 8 100% b. JAachen-Jülich ..... 6 | . 114300G 1143,25 8 Iwangorod-Dombrowo ..... 1% ½ ½% | 93,30 daB | 93,20 bz Vorwärtshütte ..... o 0 ua io 2 
440. dio. IV. Ser. rz. 116% % J. % l @ 1627 Se Serin Dresdener, | 0 . 225 F S 1 % 8 8490 55 3chl, Feuerv-G. 200% 30 310 i 1820 B 1820 6 
dto. dto. 1. 100 4 Vsch. 102,0 ba 1 b erlin- Dresdener 0 0 4 * „ 222 2 %] "% 2 euerv.-G. 0 sl 1 
8 8 & 1 ih | 6876 b | 68,6 bc do. Smolensk 5 1% ½ 9950 b [100,10 be 
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